
Entwicklungen
Spannungsherde VO Libanon über schuldıge treffen un: die Spirale der achtet ıhrer polıtıschen Einstellung,
Südafrıka, Afghanıstan, Kambodscha Gewalt tortsetzen“ ihres ökonomischen Systems oder ih-
bıs Süd- un: Miıttelamerıka Revue TEeS relıg1ösen Bekenntnisses, SE Er-Den Schlußteil seıner Ausführungenpassıeren. wıdmete Johannes Pau!l 6E den Aufga- richtung eınes einzıgen gemeinsamen

Friedens beizutragen, auf der Grund-Zur Situation ım südliıchen Afrıka ben der Kırche be1ı der Förderung des
tührte AaUs, die Lösung des Pro- Friedens: S1e ermutıge ZzU wahren lage sozıaler Gerechtigkeıit und der

Würde un Rechte jeder menschlıi-blems der Apartheıd und dıe Auf- Dıalog und ernsthatten Verhand- chen Person“ Es se1l möglıch undnahme eınes konkreten Dıalogs ZWI1- lungen. Dıie Kırche wolle dazu mMIt-
Sar notwendig, der Papst, NECUCschen der Regierung un den eprä- helfen, Leidenschaften dämpften, Arten VO  - Gesellschaftt un: interna-

sentanten der legıtımen Forderungen Grenzen überwiınden un dıe
des Volkes se]len unverzichtbare Miıt- tionaler Beziehungen aufzubauen.Menschen einander näherzubringen. Wenn die Menschheit In ıne Periodetel ZUT VWıederherstellung VO  e (se- Dıie Kirche erhebe auch weıterhın hre

VO unıversalem Frieden und umtas-rechtigkeıt un: Eintracht. Im Blıck Stimme Zzugunsten der Armen; VOT Al- sender Entwicklung gelangen wolle,auf Mittelamerika der Papst, dıe lem aber wolle S1e dıe Gewiıissen erzlie-
MUSSeE s$1e sıch eın ınterna-Konfliktparteien hätten sıch bisher hen S1e WISSE, dafß diıe Wurzeln des tionales Ordnungssystem emühen.nıcht eıner wıiırksamen Optıon für Bösen und der Gewalt 1im Herzen des Der rechte Weg einer solchenden Dıalog als geeıgnetem Miıttel ZUr Menschen suchen selen. Zum VO Weltgemeinschaft sel der Weg der

Lösung der bestehenden Probleme der UN:!  ® ausgerufenen „Jahr des Solıdarıtät, des Dıalogs un: der un1-entschlossen oder wollten sıch nıcht Friedens“ 1986 könne dıe Kırche e1l- versalen Brüderlichkeit.dazu entschließen, „Ssel SCh des 191  e} spezifischen Beıtrag eısten. Auf Formulıerungen A4AUS seıiner Bot-mangelnden Verständnisses der Er-
tordernisse einer wirkliıchen Demo- schaft A Weltfriedenstag oriff der

Dıi1e Botschaft ZUuU apst be1 der Audienz tür denkratıe, sel auf rund der FEınmi-
schung VO  — Krätten und Mächten Weltfriedenstag Botschafter Indiens beıim Heılıgen

Stuhl zurück, der . Januar seınaufßerhalb dieser Länder OUsserva-
LOre Romano, 56) ezug auf das „Jahr des Friedens“” Beglaubigungsschreiben überreıichte.

nahm der apst auch iın seiner Bot- Gleichzeitig hob 1M Vorblick auf
Der apst erinnerte spezifische schaft ZUTr Feıier des Weltfriedenstags seiıne bevorstehende Indienreıise (vgl
Probleme der verschiedenen Konti- 1. Januar 1986, die 13 Dezem- ds Helit, 68) die „besonderen Ver-

und rief Zu  — „kontinentalen ber des etzten Jahres veröftfentlicht bıindungen ” zwıschen dem Heılıgen
Solidarıität“ als ‚eiıner notwendıgen wurde (vgl. Osservatore Romano, Stuhl und Indien hervor, das
Verwirkliıchungsebene der unıversalen 85) Ile polıtısch Verantwort- Christentum schon seIt den frühesten
Solidarıtät auf In diesem Zusammen- lıchen ın der Weltrt torderte Johannes Zéiten seıner Geschichte beheımatet
hang kam auf die Ost-West-Spal- Paul Il 1n dieser Botschaft auf, UuNSCcC- SCl

Lung Europas sprechen und sprach
sıch für Fortschritte des Helsinkı-
Prozesses aus (interessanterweıse
wähnte Johannes Paul I1 seın
Heıimatland Polen 1ın seıner langen Weltkatechismus: Was wırd AUS demAnsprache das Dıplomatische
Corps nıcht). Besonders eindrückli- Synodenvorschlag?che Worte tand der apst ZU Pro-
blem des natiıonalen und ınternationa- Miıt ıhrem Vorschlag, eınen „Kate- inzwıschen angelaufene Diskussion

über den rwachsenenkatechismuslen Terrorısmus: Dıiıe Verurteilung des chismus bzw eın Kompendium der
Terrorısmus mUusse absolut und e1IN- anzcCcn katholischen Glaubens- und der Deutschen Bischotskonterenz

Sıttenlehre“ erarbeıten, „S0OZUSa- (vgl Junı 1985, 27/9—283) deut-mütıig se1ın. Unter Erwähnung seıner
ede In Casablanca während selnes SCH als Bezugspunkt für die Katechıis- ıch gezelgt, da{fß In der Kırche dıe
Jüngsten Atrıkabesuchs (vgl INC  - bzw Kompendıen, die In den Meınungen darüber, W as eın Kate-
September 1985, 400—402) un: damıt verschiedenen Regionen erstellen chismus den gegenwärtigen Le-
indirekt auf die Rolle der arabıschen sınd", hat die außerordentliche oll- bens- un: Glaubensbedingungen le1ı-
Staaten anspıelend, WIes Johannes versammlung der Bıschofssynode Sten annn un soll, erheblich dıvergle-
Paul Il. daraut hın, diejenıgen, die (vgl Januar 1986, eınen IecN Dıiıe Sache wırd noch einıges
Gott ehrten, müfßten be] der Bekämp- Steıin 1Ns Wasser geworfen, der In den brisanter, WENN c nıcht 1U  — Kate-
fung des Terrorısmus In der vorder- kommenden Jahren etliche Kreıse 71e- chismen für einzelne Regionen geht,
Sten Front stehen. Mıt der Verurte1l- hen wiırd. Schließlich haben nıcht sondern WI1e€e in dem Vorschlag des
lung terroristischer Aktiıonen verband letzt die Auseinandersetzungen Synodenschlußdokuments ıne

aber auch die Absage Vergel- dıe Katechese ıIn Frankreıich (vgl. Art Rahmenkatechismus für die gC
tungsmafßnahmen, „dıe ebentalls Un- Dezember 1985, 51—-553) W1€e auch die katholische Weltrkirche.
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Der Wunsch ach einem vember F085: 522-525) tauchte das Altersstufen dienen solle Dıie ıtalıen1-

Stichwort FEinheits- oder Rahmenka-Katechismus sche ruppe sprach VO  — der Notwen-
techısmus jedenfalls nırgends auf Im dıgkeıt, die Kenntnıiıs des /weıten

Miıt dem Thema Einheıts- bzw Rah- Vatıkanums durch eınen „Katechıis-eutschen Papıer 1St VO Krıse un
menkatechismus beschäftigte sıch die Erneuerung der Katechese dıie Rede, IMNUu$S des Glaubens“ für die katholi-

wobe!I aber NnUu  n der eıgene Erwachse- schen Gläubigen, eın „Buch über denBischofssynode auf ıhrer Jüngsten
Vollversammlung ZUur Konzıilsbilanz nenkatechismus erwähnt wırd, der, Glauben“ für die Nichtglaubenden
nıcht ZU ersten Mal Schon beı der richtig eingesetzt, „NCUC posıtıve SOWIe eın „Kompendium der Sıtten-

Kardınalersten Vollversammlung 1m Herbst VWege” eröftffnen könne. lehre“ fördern, das sıch alle
96/ wurde die rage verschıedent- Danneels beschränkte sıch ın seiınem Menschen richten solle uch die Be-

richte der beiden französıschenıch aufs Tapet gyebracht, fand aller- Bericht Begınn der aufßerordentlıi-
dings 1im Dokument der Synode über chen Vollversammlung, der dıe Stel- Sprachgruppen nahmen sıch des The-

11a Katechısmus Be1 der eiınenGlaubensfragen (vgl. H Dezember lungnahmen der Bischofskonferenzen
196/, 74—577) keinen Niederschlag. auswertete, beım Thema Katechese Gruppe tauchte dıe Forderung nach
Wıe nıcht anders erwarten, wurde aut den Hınweıs, diese werte In INan- einer „synthese doctrinale el morale“
auch be1 der Katechese-Synode Von chen Ländern Probleme auf „Han- auf, dıe andere schlug diıe Herausgabe
OLT über Sınn un Unsınn eiınes e1In- delt sıch iıne integrale, voll- eiınes „Katechismus oder eınes Kom-
heıtlıchen Katechismus diskutiert. ständıge un: organısch strukturierte pendiums der Lehre des Konzıils“ VOT,
Während einıge Synodendelegıerte Katechese Dn eınes Werks, das für dıe Gesamtkir-
den Wunsch nach einem Einheitskate- Sıeht INa  —_ dıe Kurzfassungen der In- che bestimmt und VO Apostolischen
chismus äußerten, brachten andere Stuhl veröftentlicht werden solle

terventionen der SynodendelegıertenBischöfe erhebliche Bedenken 1mM Plenum bzw dıe bısher zugänglı- Demgegenüber wurde 1mM Bericht der
eın solches Projekt VOT uch dıe deutschen Sprachgruppe das Stich-

chen vollständigen TLexte VO Wort-
WOTL Katechismus nıcht erwähnt.Sprachgruppen votlerten 1n dieser meldungen durch, ergıbt sıch beım

rage nıcht einheıtlıich. Stichwort Katechısmus ıne eher
Im Ergebnisdokument der ünften SETE Ausbeute. Kardınal Bernard ddı „Der KatechismusVollversammlung, dem Apostolischen Law, der Erzbischof VO Boston,
Schreıiben „Catechesı tradendae“ Jo- schlug VOILI, ıne Kardinalskommissıon 1STt gut WwW1e€e fertig”

solle den Entwurt eınes „konzılıarenhannes Pauls I1 (vgl Dezember Im Schlufßßdokument heißt C die Er-
K, 609—628), ISt VO einem Eın- Katechismus“ erarbeıten, der dann
heitskatechismus keiner Stelle diıe VO apst promulgıert werden musse. arbeitung eınes Katechismus se1 „sehr

einmütig” („valde communıter”) SC-ede Der apst beläßt 1mM e1IN- Natıonale Katechismen, dıe Be- wünscht worden. Tatsächlich haben
schlägigen Passus seınes Schreibens gründung, reichten ıIn eiıner immer be1 der Schlußabstimmung über das
bei dem Aufruf an dıe Bischofskonferen- mehr einem einzıgen ort- Dokument gul WI1€e alle Synodenvä-
zeEN, S$1e sollten geduldıg, aber test EeNLTL- menwachsenden Welt nıcht mehr aus,

den Glauben der Kıirche klar aus-
Ler auch dem Abschnıtt des TLextes —_

schlossen die anspruchsvolle Arbeıit ın gestimmt, In dem sıch der Katechıis-
Angriff nehmen, „1N Übereinstim- ZUSagcCN. Erzbischof Joachım Ruhunad findet.mus-Vorschlag Allerdings
INUNS mıt dem Apostolischen Stuhl VO Gıtega (Burundı) sprach 1m Na- dürfte dıe Begeıisterung für diese Idee
gyute Katechismen schaffen, dıe 5C- INECN seıiner Bischofskonterenz den
Lreu dıe wesentlichen Inhalte der Of- Wunsch nach einem auf dem Zweıten längst nıcht be1 allen Bischöten gyleich

großß SCWESCH se1n: So außerte Kardı-
tenbarung darlegen, methodisch der Vatıkanum beruhenden Katechıismus nal Basıl Hume, Erzbischof VO  — West-
heutigen eıt entsprechen un In 4US mınster un Vorsitzender der Bı-
der Lage sınd, die christlichen (Gene- Größeres Gewicht als 1mM Plenum, schofskonferenz VO England und
ratıonen der Zukuntft einem kraft- den meısten Rednern ' prımär Wales, be1 eiıner Pressekonterenz
vollen Glauben erziehen“ (Nr 50) die konkreten Sorgen ıhrer Ortskir- nach der Synode, se1l VO  e} dem Ka-
Unter den zahlreichen Vorschlägen chen oder allgemeıne Überlegun- techismusprojekt zunächst nıcht sehr
und nregungen, die ın den Vorbere1- SCH ZUr Konzıilsbilanz oINg, bekam angetan SCWESCH, habe seıne Meınung
tungsberichten der Bischofskonferen- dıe rage nach dem Katechiısmus in aber Ende der Vollversamm-
zen AT Sondersynode enthalten —- der Arbeıt der Sprachgruppen. SO plä- lung dann geändert (vgl. Church -
IrCcN, fand sıch gelegentlich auch der dierte die englischsprachıge Gruppe INCS, 11625 85) Im übrıgen 1St auch
Wunsch nach einem Weltkatechis- (ıhr gehörte auch Kardınal Law an) die Aussage über das Profıil des Er
INUS Offenbar wurde dieser Wunsch schlagenen Rahmenkatechismus eın Be-für die Erstellung eınes „Concılıar
VOT allem VO Bischotskonterenzen Catechism“ Dabe!ı solle sıch e1- leg für die das Schlußdokument viel-

Nne  —_ Katechiısmus für die Universalkir- tach kennzeichnende Ausgewogenheit:aus der Drıitten Welt geäußert; In den
veröffentlichten Stellungnahmen der che handeln, der als Grundlage tür „Die Darlegung mu bıblisch un l1-
englıschen, amerıkanıschen un: nıe- die Katechismen In den verschiedenen turgisch ausgelegt se1n, dıe rechte
derländischen Bischöfe (vgl No- Weltteıijulen und für dıe verschıedenen Lehre bıeten und zugleıch dem
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dernen Lebenshorizont der Gläubigen worden (vgl Junı 19850 der apst außerte sıch In seliner
angepaßt seiın“ (Dıie Hınvweılse aut Bı- 253—254). uch WCNN ddıiı die Alz Schlußansprache, beı der dıe Idee

eınes Rahmenkatechismus ausdrück-bel un Liturgie wurden offensicht- LErSSrENZE erreıicht hat, kam se1n
ıch Erst In der allerletzten Phase der Rücktritt doch einigermaßen überra- ıch aufgriff, nıcht dieser rage

SchlußdokumentsErarbeitung des schend. Im übrigen 1St auch nıcht S1- Kardınal Ratzınger meınte In eıner
eingefügt; ıIn eıner trüheren Fassung cher, ob dıe Katechese 1mM Zuständıg- Pressekonterenz 12. Dezember,
WAar der entsprechenden Stelle nNnu  _ keitsbereich der Kleruskongregation auf den Synodenvorschlag ÖO-
VO  —_ der „Sana E1 vitae hodiernae chrı- leıben wiırd: Im Zug der Kurljenre- chen, eın unıversalkırchlicher Rah-
st1anorum accomodata praesentatıo torm könnte dieser Bereich menkatechismus ertordere die Zn
doctrinae“ die Rede.) Umständen der Unterrichtskongrega- sammenarbeıt mehrerer Kongregatılo-

t1on zugewlesen werden. Nnen uch der Vorschlag VO  —_ Kardı-Kaum dıe Synodenväter nach
ıhren zweıwöchıgen Beratungen W1€e- nal Law, die Ausarbeıitung des Kate-

chismus einer Kardıinalskommissıonder auseinandergegangen, da meldete Eın „wWirklıchessıch der damals noch amtiıerende Prä- anzuVvertrauen, steht 1mM Raum
Bedürfnıis“ der Es leiıben etlıche Fragen: W as SCfekt der In der Kurıe für die Kate- schieht mıt dem Katechismus-Schemachese zuständiıgen Kleruskongrega- Weltkirche? der Kleruskongregatıion nach demt1on, Kardınal Sılvo10 Oddı, Wort. Man annn also auf die nächsten Rücktritt VO Kardınal Odd:>? WırdGleich 1n mehreren Interviews un: Schritte seln. Im März wırd der Rahmenkatechismus In der KurıeGesprächen (vgl. Corriere della Sera, der Bischofsrat beim Synodensekretarıiat ausgearbeıtet oder VO  —_ eiınem ad hoc85; la Repubblıica, Z 85;

News Servıce, 65) jeß der zusammentreffen. Dabei wırd: be1 gebildeten Grem1ium? In welcher
der Rückschau auf die Sondersynode Weıse werden Experten A4aUusS$ den VeOeI-Kardınal wIssen, der VO  — der Synode

gewünschte Rahmenkatechismus SEe1 un be]l der Beschäftigung mMi1t den 1mM schıiedenen theologischen Dıiszıiplinen
Schlußdokument enthaltenen Vor- und den verschiedenen Ortskirchenschon guL W1€e fertig un mUuUusse e1l- Und schliefßlich:gentliıch 1Ur noch VO apst O= schlägen und den Möglıchkeıiten ıhrer herangezogen?
Umsetzung möglıcherweise auch Stimmt die Aussage Johannesbiert werden. ddı machte auch SCc- das Thema Katechismus gehen. Auf Pauls I1 In seliner Schlußansprache,auerTe Angaben dem ın seliner der Vollversammlung selber hatte der Wunsch nach einem Rahmenkate-Kongregatıon erstellten Werk Dıie
INa  —_ noch keıine SCHAUCICH Vorstel- chismus komme einem „WlirklıchenArbeıt „Schema doctrinae christia- lungen darüber, WI1Ee und VO  S WC das Bedürfnis der Universalkirche unnae  c habe VOT tünf Jahren begonnen; erk erarbeıtet werden könnte. uch der Teıilkirchen“ entgegen”die z 160 Proposıtionen des dog-

matıschen Teıls se]len schon fertig,
dazu kämen noch Proposıtionen
ZzUuU  S Sıttenlehre. Das Schema, das 4U5S5-

schlie{fßlich VO Miıtarbeıitern seıner
Kongregatıon erarbeıtet worden sel,;
werde 1mM (Ganzen ungefähr sıebz1ıg SI Versuch einer ethischen Wertung
Selten umtassen. Miıt dem apst habe Das Instıtut für Theologie und rIe- Verteidigungsinitliative: Versuch eınerschon über das Projekt ZESPTO- den, das VO  — der katholischen Miılıtär- ethischen Wertung‘, das VO 5. bıschen; nächstens werde iıhm den fer-
tiıgen Entwurt vorlegen. seelsorge wiırd, hat sıch Dezember 985 ıIn onnn stattfand,

ter seinem Leıter Proit. Ernst-Josef Na- erbringen würde.
Auf der Synode selber hatte das gel VOT allem durch Z7wWel Inıtıatıven
Schema der Kleruskongregation DA einen Namen gyemacht: durch Heraus-
katholischen Glaubens- un Sıtten- Steigende Rısıkengyabe eıner „Bıbliıographie Theologie
lehre, SOWeIlt bısher bekannt, In der un Frieden“ (bısher Bände Mono- Eıngeladen Vertreter der eiın-
Katechismusdiskussion allerdings graphıen I 561 Sr mı1t über 8O0OO schlägigen Bundesministerien SOWIeE
keıne Rolle gespielt. Darüber hınaus Tiıteln; Thesaurus/Register, 245 S Politikwissenschaftler und Ethıker,
1STt Jetzt durch den Rücktritt VO ddı Verlag Bachem, öln außer- nıcht dagegen die polıtıschen DPar-
ine NEUE Sıtuation entstanden: Am dem durch dıe Jährlıche Veranstal- telen: eın Schlagabtausch zwıschen
Zl Januar nahm der Papst das ück- Lung ınterdiszıplınärer ymposıen Regjerungskoalıtion un Opposıtion

sollte vermıeden werden. Unter dentrıttsgesuch des /5Jährıgen Kardınals aktuellen Problemen, WI1e€e 1m De-
un den früheren Nun- zember 1983 mMIt den Beratern jener „Praktikern“, die teilnahmen,

t1Us ın Spanıen, Kardınal Antonıo0 In- europäıischen und amerıkanıschen Bı- der Marıne- un künftige Generalın-
nocent1, Zu Präfekten der schofskonferenzen, die Hırtenbriete spekteur der Bundeswehr Vizeadmıral
Kleruskongregation. Innocentiı WAar ZU Thema Frıeden veröffentlicht Dıieter Wellershoff, der Vıersterne-Ge-
ersti beım etzten Konsistoriıum 1Nns hatten. So durfte INa  = se1n, neral Franz-Josef Schulze un der Ab-
Kardınalskollegium aufgenommen W as das ymposıum „Die Strategische rüstungsbeauftragte der Bundesregie-


